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Auftragsvergabe

Erstellung des 

Abschlussberichtes  und 

Beschluss des Konzeptes   

Projektablauf Gemeindeentwicklungsstrategie ab 2020

Ausschreibung und Einstellung „Technische Projektleitung"

o Abgestimmt auf die einzelnen Teilräume werden 

Konzeptentwürfe erstellt, diese auf einander abgestimmt 

und zusammengefügt

o Auswahl eines Kirchdorfes für modellhafte städtebauliche 

Analyse

o Definition von lang- und kurzfristigen Maßnahmen

Findung und Beauftragung eines Büros für die Begleitung und Koordinierung des Prozesses (GES)

Findung und Beauftragung eines Büros zur Erstellung eines Verkehrs- und Mobilitätskonzepts im Rahmen der GES

2020 2021 2022

o Erstellung eines Leistungsverzeichnisses zur Beauftragung eines Planungsbüros

o Durchführung von Ausschreibungsverfahren (öffentliche Vergabe)

o Ansprechpartner für Politik, Bürgerschaft und Verwaltung

o Schnittstelle zwischen Planungsbüro und den anderen Akteuren

o Interkommunale Abstimmungsprozesse und Informationsaustausch

o Organisation und Durchführung von Informationsveranstaltungen und Workshops

o Begleitung des Gesamtprozesses „Gemeindeentwicklungsstrategie“

Unmittelbar resultierender Personalbedarf: “Konzeptionelle Projektleitung - Gemeindeentwicklungsstrategie“ 

(Stellenausschreibung entsprechend der beschlossenen Entwicklungsschwerpunkte)

o Durchführung von Zukunftswerkstätten in den Teilräumen 

sowie der Gesamtstadt zur Einbeziehung der Bevölkerung

o Vorgabe von Themenschwerpunkten

o Bestandsaufnahme / Sichtung und Abgleich der vorhandenen Konzepte und Projekte

o Einbeziehung der ersten Ergebnisse aus der Auftaktveranstaltung 2019

o Auftaktveranstaltung zur Sensibilisierung der 

Öffentlichkeit  für den Dorfentwicklungsprozess als zentrale 

Veranstaltung

o Erarbeitung eines Leitbildes und konkretisierung der 

bisherigen Zielformuliuerungen zu einem Zielsystem für die 

weitere Erarbeitung

o Durchführung von Stärken-Schwächen-Analysen zur 

Ermittlung der Chancen und Mängel in den Teilräumen und 

der Gesamtstadt

o Einbeziehung von "Experten" entsprechend der 

Schwerpunkte aus der "Themenkonferenz", z.B. aus 

Stadtverwaltung, Wirtschaft, Träger ÖPNV, Wohnungsbau

o Online-Beteiligungsmöglichkeit für die BürgerInnen mit 

Verortung von Stärken und Schwächen

Konzeptionelle  Projektleitung

Einbeziehung externer Planungsbüro (Erstellung GES und Mobilitätskonzept)

Bestandsaufnahme

Auftaktveranstaltung

Stärken-Schwächen-Analyse 

Leitbild und Zielsystem

Zukunftswerkstätten

Technische Projektleitung

Konzeptentwürfe

Abschlussbericht


